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Norm

AVG §8;

BauO Wr §129 Abs10 idF 1987/028;

BauO Wr §134 Abs3 idF 1987/028;

BauO Wr §63 Abs1 litc idF 1987/028;

BauRallg;

WEG 1975;

Beachte

Miterledigung (miterledigt bzw zur gemeinsamen Entscheidung verbunden):88/05/0228

Rechtssatz

Es kann nicht von vornherein ausgeschlossen werden, daß Stiegen von EinAuß auf die statischen Verhältnisse eines

Hauses sind. Die Größe eines Gebäudes hat ebenso wie ein Wetterschutzdach zweifellos EinAuß auf die statischen

Verhältnisse des Bauwerkes. Anders verhält es sich bei Scheidewänden, deren Versetzen ein typisches Beispiel dafür

abgibt, daß die Zustimmung der übrigen Wohnungseigentümer nicht erforderlich ist und diese auch keine

Parteistellung haben, weil keine der im § 134 Abs 3 Wr BauO enthaltenen Ausnahmen zutrifft.
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